
Gedanken zum Jahreswechsel: 
 

Wir streiten über Kleinigkeiten 
und beschweren uns über Belangloses. 

Stattdessen sollten wir die Zeit genießen, 
die wir haben. 

 

Januar 

 

18.01. 
Sa. 

20.00 Uhr 
Einlass: 
19.00 Uhr 

Petzenhauser & Wählt Kabarett-
veranstaltung „Gessn wird da-
hoam“, Bürgersaal Altdorf 

SC Pfettrach e.V. 

25.01. 
Sa. 

10-13 Uhr Secondhand Faschingsmarkt im 
Bürgersaal 

KLJB Altdorf und-
Kath. Jugendstelle 
Landshut 

 

Februar 
 

01.02. 
Sa. 

06.00 Uhr Breznfahrt nach Fieberbrunn, Ski-
gebietverb. mit Saalbach/Hintergl. 

WSC Eugenbach 

01.02. 
Sa. 

20.00 Uhr Bürgerball im Bürgersaal Altdorf 
Kartenreservierung bei Familie 
Straßer, Tel. 32560 
Abholung: Dienstag, 21.01.2020, 
17–18 Uhr im Bürgersaalfoyer 

BUL 

07.02. 
Fr. 

18.00 Uhr Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen, Huberwirt Gstaudach 

Altdorfer Männer-
chor  

07.02. 
Fr. 

19.30 Uhr Jahreshauptversammlung im 
Gasth. Schwaiger, anschl. Fach-
vortrag v Johannes Selmansber-
ger „Naturschutz im Garten“ 

Obst- und Garten-
bauverein Eugen-
bach e. V. 
 

08.02. 
Sa. 

14.00 Uhr Treffen der Frauengruppe im 
Gruppenraum Pfarrhof 

Sudetendeutsche 
Landsmannschaft 

08.02. 
Sa. 

 Kinderfasching in der Doppelturn-
halle 

DJK SV  
Altdorf e.V 

12.02. 
Mi. 

19.30 Uhr Jahreshauptversammlung im  
Alten Schulhaus 

Gartenbauverein 
Pfettrach 

15.02. 
Sa. 

 Bayernweiter Karatelehrgang 
Doppelturnhalle 

DJK SV  
Altdorf e.V. 

15.02. 19.00 Uhr Faschingsball im Bürgersaal FF Altdorf 
 

02/Februar: Abgabeschluss für Beiträge von Vereinen und kommunalen 
Einrichtungen, die sich für die Altdorfer Information eignen, ist Fr, 17.01.20. 

Senden Sie Ihre Beiträge bitte an Email: vorzimmer@markt-altdorf.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. 01/Januar 2020 
Rathaus-Öffnungszeiten: 

vormittags Mo – Fr 08 – 12 Uhr 
nachmittags Di 14 – 16 Uhr / Do 14 – 18 Uhr 

Telefon: 0871/303-0 
www.markt-altdorf.de 

 

Über https://ris.komuna.net/altdorf/Home.mvc gelangen Sie direkt zur Startseite un-
seres Ratsinformationssystems. Mit diesem System haben Sie die Möglichkeit,  
online Informationen über unsere kommunalen Gremien abzurufen. 

 

Der Markt Altdorf sucht zum nächst möglichen Zeitpunkt einen/eine 
 

Baukontrolleur (m/w/d) für das gemeindliche Bauamt. 
 

Einstellungsvoraussetzung ist die abgeschlossene Ausbildung als 
Bautechniker in der Fachrichtung Tiefbau (hier gerne auch Be-
rufsanfänger), oder Straßenbauer.  
 

Weiterhin werden Selbständigkeit, Eigeninitiative, Teamfähigkeit und 
als Straßenbauer auch Baustellenerfahrung erwartet. Der Besitz des 
Führerscheins der Klasse B wird zwingend vorausgesetzt. Ebenso 
werden gute PC-Kenntnisse erwartet. Die Einstellung erfolgt je nach 
Berufserfahrung in der entsprechenden Entgeltgruppe nach TVöD. 
 

Aussagekräftige Bewerbungen werden bis spätestens  
10. Januar 2020 an den Markt Altdorf, Dekan-Wagner-Str. 13, 84032 
Altdorf, zu Händen Frau Schenk, geschaeftsleitung@markt-altdorf.de, 
Tel. 0871/303-10 erbeten.  
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Schenk gerne zur Verfügung. 
 



Der Markt Altdorf sucht ab sofort eine/n 
  

Platzwart/in (m/w/d) 
für den Wertstoffhof 

 

Die Aufgabe umfasst die Sicherstellung eines geordneten Betriebs 
während der Öffnungszeiten der Altstoffsammelstelle in Teamarbeit. 
 
Dazu gehören neben der Überwachung der Anlieferungen und des 
ordnungsgemäßen Einwerfens in die jeweiligen Container, das In-
kasso und die Weiterleitung der Entsorgungsgebühren. Ebenso bera-
ten Sie die Bürger in Fragen der Altstoffentsorgung. Die Aufgabe 
beinhaltet Instandhaltung und Reinigung der Betriebsfläche und die 
Vertretung der Kollegen im Wertstoffhof. 
 
Voraussetzungen sind: 
Zuverlässigkeit und Verantwortungsbereitschaft 
Freundlicher und kompetenter Umgang 
Durchsetzungsvermögen 
Körperliche Eignung 
Bereitschaft zum Wochenenddienst 
 
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. 
 
Arbeitszeiten: Der Wertstoffhof ist jeweils am Dienstag (15 – 18 Uhr 
Sommerzeit, 14 – 17 Uhr Winterzeit), Freitag (15 bis 18 Uhr Sommer-
zeit, 14 – 17 Uhr Winterzeit) und Samstag (10 – 16 Uhr) geöffnet. 
Nach 14-tägigem Einsatz erfolgt jeweils eine vierwöchige Ar-
beitspause.  
 
Die Stelle ist für ein geringfügiges Beschäftigungsverhältnis vorgese-
hen. Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD. Die Probezeit beträgt 6 
Monate. 
 
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussagekräftige schriftliche  
Bewerbung unter Beifügung der üblichen Unterlagen bis zum  
20.12.2019 an den Markt Altdorf, Personalamt, Dekan-Wagner-Str. 
13, 84032 Altdorf. Bei Fragen stehen Ihnen Frau Königbauer und Herr 
Götz gerne zur Verfügung, Tel. 0871/303-17 oder 0871/303-11 bzw, 
personal1@markt-altdorf.de. 

Betreuungsperson für Buskinder gesucht 
 

Auf großen Wunsch der Pfettracher Eltern wird ab sofort ein/e Be-
treuer/in gesucht, die/der die Buskinder der Grundschule täglich zwi-
schen Schulende (12.00 Uhr) und Busabfahrtszeit (12:20 Uhr) 
beaufsichtigt. 
 

Bei Interesse an dieser geringfügigen Beschäftigung melden Sie sich 
bitte im Personalamt des Marktes Altdorf, Dekan-Wagner-Str. 13, 
84032 Altdorf. Bei Fragen stehen Ihnen Frau Königbauer und Herr 
Götz gerne zur Verfügung, Tel. 0871/303-11 oder 0871/303--17,  
E-Mail: personal1@markt-altdorf.de. 
 
 

Zertifizierung im Qualitätsmanagement und 
neues Programmheft der vhs Landshuter Land 

 

Im November 2018 wurde aus den Volkshochschulen Altdorf, Ergol-
ding, Essenbach und VG Furth die vhs Landshuter Land. Seit der 
Gründung der Volkshochschule konnten viele Projekte angegangen 
und umgesetzt werden. Das Kursangebot wurde im Jahr 2019 deut-
lich ausgebaut und um neue Programmbereiche erweitert. Insgesamt 
fanden im Jahr 2019 rund 570 Kurse für alle Bürger*innen statt.  
 

Nicht nur die Angebote der vhs Landshuter Land, sondern auch die 
internen Abläufe wurden neu strukturiert, so dass eine effektive Ar-
beitsgrundlage geschaffen werden konnte.  
Dies ließ sich die vhs Landshuter Land im Oktober 2019 durch die 
Initiative Ludwig Erhard Preis e.V. im Bereich des Qualitätsmanage-
ments zertifizieren. Mit der Zertifizierung erhielt die Volkshochschule 
die Auszeichnung Committed2Excellence 2 Stars. Auf dieser Grund-
lage werden die Mitarbeiter*innen der vhs Landshuter Land auch im 
Jahr 2020 neue, innovative und qualitativ hochwertige Veranstaltun-
gen und Kurse für alle Bürger*innen anbieten. Einen Eindruck hiervon 
können Sie sich mit der Auflage des neuen Programmhefts für die 
Monate Januar bis Juli 2020 verschaffen. Die Mitarbeiter*innen der 
vhs Landshuter Land freuen sich wieder über eine rege Teilnahme an 
ihren Angeboten.  
 

Das Programmheft liegt seit Anfang Dezember an allen bekann-
ten öffentlichen Stellen aus und kann auch über die Webseite der 
vhs unter www.vhs-landshuter-land.de eingesehen werden. 



Information der Freiwilligen Feuerwehr 
 

Beschaffung von drei Defibrillatoren 
für die Feuerwehren des Marktes Altdorf 

 

Aus einer großzügigen Spende der FMG (Flughafen München GmbH) 
konnten die Freiwilligen Feuerwehren Altdorf, Eugenbach und Pfett-
rach jeweils einen Defibrillator beschaffen. 
 

Die qualifizierte Erste Hilfe spielt bei den Feuerwehren eine immer 
größere Rolle. Die Feuerwehr trifft bei Einsätzen häufig vor dem Ret-
tungsdienst ein und kann als Voraushelfer (First Responder) die be-
handlungsfreie Zeit deutlich reduzieren. 
 

Im Markt Altdorf gibt es keine offizielle First-Responder-Einheit. Trotz-
dem beschaffen viele Wehren Ausrüstungen für die medizinische Ver-
sorgung von Notfallpatienten. Dies sind zunächst Notfallrucksäcke, 
gefolgt von der Beschaffung eines AED`s. Somit kann während eines 
Einsatzes nicht nur das Leben des Patienten, sondern auch das Le-
ben der Einsatzkräfte gerettet werden. 
 

Um einen sicheren Umgang mit dem Gerät zu gewährleisten, wurde 
für Ausbildungszwecke ein Übungsdefibrillator und eine Übungs-
puppe beschafft. Der „Übungsdefi“ entspricht in Bauform und Bedie-
nung dem „Zoll AED Plus“, wodurch kein Umdenken oder Umlernen 
während eines Einsatzes erforderlich ist. 
 

Tobias Schloßbauer, Leiter Zugsanitäter der drei Ortsfeuerwehren ist 
überzeugt, dass man auch technisch noch besser auf solche Fälle 
vorbereitet sein könnte: „Man schiebt diese Angelegenheit immer vor 
sich her, bis es dann mal ernst wird und der kleine Lebensretter dann 
nicht vorhanden ist oder nicht richtig bedient werden kann. Durch kon-
sequente Übungen können Menschenleben gerettet werden.“   
 

Es werden alle Einsatzkräfte der Feuerwehren Altdorf, Eugenbach 
und Pfettrach in den Gebrauch des AED`s eingewiesen und bekom-
men eine Erste-Hilfe-Auffrischung mit Reanimationstraining. 
Wir möchten uns an dieser Stelle sehr herzlich beim Flughafen Mün-
chen sowie dem Markt Altdorf und die damit verbundene Wertschät-
zung der Arbeit unserer Feuerwehren bedanken.  
 

Nur mit Ihrer Unterstützung ist diese Anschaffung möglich. 

Secondhand Faschingsmarkt im Bürgersaal Altdorf 
 
Die aktion hoffnung tourt mit ihren Secondhand-Faschingsmärkten 
durch Bayern und stoppt am Samstag, 25. Januar 2020 von 10 bis 
13 Uhr in Altdorf. Für alle Faschingsfreunde bietet die kirchliche Hilfs-
organisation gemeinsam mit der KLJB Altdorf und der Katholischen 
Jugendstelle Landshut tolle Kostüme, funkelnde Glitzermode, 
Nostalgisches und Kleidung aus vergangenen Jahrzehnten im 
Bürgersaal Altdorf (Dekan-Wagner-Str. 15) an. 
 

Auf über 200 Quadratmetern finden Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene eine große Auswahl an bunten und ausgefallenen Secondhand-
Faschingskostümen. „Wir bringen zum Markt ungefähr 2000 Teile für 
die ganze Familie mit und bieten so ein besonderes Einkaufserlebnis“, 
erklärt Karin Stippler, die für die aktion hoffnung die Märkte organi-
siert. „Hier findet wirklich jeder was und schont dabei neben der Um-
welt auch noch den Geldbeutel“, lädt Jugendseelsorger Andreas 
Steinhauser Jung und Alt zum Marktbesuch ein.  
 

Der Höhepunkt im Rahmenprogramm ist der Auftritt der Kindernar-
halla von der DJK Altdorf. Dieser findet um 11 Uhr statt. Die Verpfle-
gung übernimmt die KLJB Altdorf. Die aktion hoffnung unterstützt mit 
dem Reinerlös aus dem Faschingsmarkt besonders Kinder und Ju-
gendliche im Südsudan, die ihre Eltern bei den Bürgerkriegen verloren 
haben oder als Kindersoldaten eingesetzt wurden. Sie werden im 
Straßenkinderzentrum der Ordensgemeinschaft der Salesianer Don 
Boscos in Kuajok pädagogisch betreut und medizinisch versorgt. Die 
aktion hoffnung möchte mit Ihrer Hilfe das Straßenkinderzentrum mit 
30.000 Euro unterstützen. Mit diesem Betrag werden die laufenden 
Unterhaltskosten finanziert, außerdem ist die Anschaffung von Mö-
beln und Schul- und Freizeitmaterial notwendig. 
 
 

 
Kennen Sie unseren Veranstaltungskalender auf 

https://www.markt-altdorf.de/veranstaltungen ? 
 

Dort finden Sie die bereits in den vergangenen Infoblättern  
veröffentlichten Veranstaltung u.v.m. 

 



Christbaumabholaktion der KLJB Altdorf 
 

Jedes Jahr die gleiche Frage: Wohin mit dem nadelnden Christbaum? 
Die ersten Geschenke sind schon wieder umgetauscht, die letzten 
Platzerl verputzt, vom Tannenbaum rieseln leise die Nadeln ab - 
kurzum, Weihnachten ist vorbei. Doch wohin mit dem abgeschmück-
ten Christbaum? 
 

Die Altdorfer Landjugend bietet Ihnen dieses Jahr die Möglichkeit, Ih-
ren Baum abzuholen. 
Die Aktion ist am 18.01.2020 geplant. 
 

Anmeldung bei Michael Hirnich (Tel: 015123613574 oder 
E-Mail: michael.hirnich@pfarrei-altdorf.de 

 
 
 

 

100 Jahre SPD Altdorf 

Der SPD Ortsverein Altdorf feiert sein 100-jähriges Be-
stehen. 

Dazu lädt er alle Bürgerinnen und Bürger zu seiner Fest-
veranstaltung  

am 11. Januar 2020 in den Bürgersaal 
Altdorf ein.  

Beginn um 16:00 Uhr bei Kaffee und Kuchen 

Begrüßung durch den Vorsitzenden Hans Wagner u. Gruß-
worte der Ehrengäste 

Festvortrag durch Rita Hagl-Kehl, MdB Parlamentarische 
Staatssekretärin bei der Bundesministerin der Justiz und für 
Verbraucherschutz 

gemeinsames Abendessen 

Für das Abendessen wird um Anmeldung bis 23.12.2019 an 
den Vorsitzenden Hans Wagner gebeten 
(Mail wagner-altdorf@t-online.de, Telefon 0871 77493). 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen! 
 

Freiwilligenagentur Landshut 
Seligenthaler Straße 13, 84034 Landshut, Tel. 0871 20662730 
Dr. Elisabeth-Maria Bauer (Geschäftsführung) 
info@freiwilligen-agentur-landshut.de  
Sprechzeiten: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, 8 bis 12 Uhr,  
sowie nach Vereinbarung 

 
Kinder brauchen Ihre Unterstützung!  
 

Der Verein Menschenskinder sucht kontaktfreudige Freiwillige, die 
Familien ehrenamtlich unterstützen. 
 

Helfer werden für alle Angebote gesucht, die der Verein anbietet. 
 

Als Notfallbetreuer springen Sie ein, wenn das Kind oder der Erzie-
hungsberechtigte plötzlich erkrankt. Die Betreuung erfolgt im häusli-
chen Umfeld der Familie. 
 

Wenn Sie gerne Familienpate werden möchten, unterstützen Sie re-
gelmäßig Familien mit mindestens einem Kind unter drei Jahren, die 
Entlastung und Hilfe im Alltag brauchen. 
 

In den ersten Monaten nach der Geburt eines Kindes können Sie 
Familien als Wellcome-Engel zur Seite stehen. Sie helfen ganz indi-
viduell. Zum Beispiel können sie die Mutter zum Kinderarzt begleiten 
oder Geschwisterkinder in den Kindergarten bringen. 
 

Bei allen Tätigkeiten erfolgt eine Einarbeitungszeit, und Sie werden 
fachlich begleitet. 
 

Wenn Sie Interesse haben, sich für Menschenskinder zu engagie-
ren, melden Sie sich bei der Freiwilligenagentur Landshut (fala) 
unter Tel: 0871/20662730 oder  
per Mail info@freiwilligen-agentur-landshut.de 
 

 
 
 

Blutspendetermine 2020 im Bürgersaal Altdorf 
 

Dienstag, 25.02.2020  Dienstag, 09.06.2020 
Dienstag, 18.08.2020  Dienstag, 24.11.2020 

jeweils von 16.00 – 20.30 Uhr 
 

 



Betreuen Sie gerne Kinder? 
 

Als Tagesmutter/Tagesvater betreuen Sie Kinder in einer kleinen 
Gruppe, in familiärer Atmosphäre, und begleiten sie in Ihrer Entwick-
lung. Sie bieten eine vertrauensvolle Beziehung u. können individuell 
und flexibel auf die Bedürfnisse der Kinder eingehen. Sie arbeiten mit 
anderen Tagesmüttern zusammen. 
 

Eltern brauchen eine zuverlässige Betreuung für den Wiedereinstieg in 
den Beruf! 
 

Tagespflegepersonen sind verlässliche Bezugspersonen für Kinder. Eltern 
wissen Ihre Kinder gut betreut und gefördert und können wieder in den Beruf 
einsteigen. Manche Berufe erfordern hohe Flexibilität – hier können Tages-
pflegepersonen eine gute Alternative oder Ergänzung zur anderen Kinderta-
gesbetreuungen sein. 
 

Tagesmutter/Tagesvater eine Aufgabe für mich? 
Als Tagespflegeperson können Sie den Wunsch, mit Kindern zu arbeiten ver-
wirklichen und selbständig tätig sein. Die Erziehung der eigenen Kinder kann 
mit der Kindertagespflege verbunden werden. Sie arbeiten bei sich zu Hause 
und gestalten Ihren Tagesablauf mit den Kindern ganz individuell. 
 

� Wie werde ich Tagesmutter oder Tagesvater? 
Als Tagespflegeperson benötigen Sie eine Pflegeerlaubnis (§43 SGB VIII). 
Diese könne Sie beim zuständigen Jugendamt erlangen. Dazu wird Ihre per-
sönliche und fachliche Eignung überprüft. Sie nehmen an einem 130 stündi-
gen Qualifizierungskurs zur Tagespflege teil (außer bei bereits erlangter 
pädagogischer Ausbildung).  
 

� Wie viele Kinder kann ich betreuen? 
Der Gesetzgeber erlaubt die Betreuung von bis zu 5 Kindern gleichzeitig. 
Ihre räumlichen Gegebenheiten und die Betreuung von eigenen Kindern wer-
den berücksichtigt.  
 

� Welche räumlichen Voraussetzungen muss ich erfüllen? 
Kinder benötigen Platz zum Spielen und sollen sich wohlfühlen. Die Räume 
sollen hell, freundlich und sicher sein. Rückzugsmöglichkeiten und Plätze 
zum Schlafen sind wichtig. Es soll eine Möglichkeit geben in den Garten oder 
an einen nahen Spielplatz zu gehen. 
 
Rufen Sie an, Sie können sich unverbindlich informieren: 
 

Fachberatung Kindertagespflege am Landratsamt Landshut 
Sieglinde Raab, 0871/408-4879  
oder: sieglinde.raab@landkreis-landshut.de

 
kompetent – praxisnah – schülerorientiert 

 

STAATLICHE WIRTSCHAFTS- 
SCHULE LANDSHUT 

 
Informationsabende: 13. Februar und 12. März (19:30 Uhr) 

 
Tag der offenen Tür: 14. März (10:00 bis 13:00 Uhr) 

 
Parkstraße 41              84032 Landshut 
Tel: 0871 32502    www.sws-landshut.de 
 
 

 
Information der LAKUMED-Kliniken 

 
Schlossklinik zählt zu den besten geriatrischen 

Rehakliniken Deutschlands 
 

Im Herbst veröffentlichte FOCUS Gesundheit das Magazin „Top-
Rehakliniken 2020“, in dem mehr als 1.000 Reha-Einrichtungen in 
ganz Deutschland von einem unabhängigen Recherche-Team genau 
unter die Lupe genommen werden. Zu den besten Rehakliniken des 
Landes zählt auch die Fachklinik für Geriatrische Rehabilitation und 
Altersmedizin in der Schlossklinik Rottenburg.  
 
Die Schlossklinik Rottenburg wurde 1994 als erste bayerische Klinik 
für Geriatrische Rehabilitation und Altersmedizin unter dem Dach der 
LAKUMED Kliniken eingerichtet. „Schwerpunkt unserer Klinik ist die 
Akutbehandlung von älteren Patienten unter Berücksichtigung geriat-
rischer Syndrome wie Stürze, Ernährungs-, Schluck- oder Hirnleis-
tungsstörungen sowie Diabetes im Alter“, erklärt Dr. Peter Euler, 
Chefarzt der Schlossklinik Rottenburg. „Wir freuen uns sehr über 
diese Auszeichnung und sehen diese als Anerkennung für die gute 
Arbeit, die von allen Mitarbeitern zum Wohl der Patienten geleistet 
wird“, so Dr. Euler. 



 

Di, 07.01.  
15-16.30  
 
Fr, 10. 01.  
9.30-11  
Mo, 13.01.  
15 - 17 Uhr  
18 - 20.30 
Uhr  
Di, 14.01.  
19 - 21 Uhr  
Mi, 15. 01.  
18 - 21 Uhr  
19 - 21 Uhr  
 
Do, 16. 01.  
15 - 17 Uhr  
19 - 22 Uhr  
 
 
Mo, 20.01.  
10 - 12 Uhr  
14 - 15 Uhr  
 
15 - 17 Uhr  
 
18 - 20.30 
Uhr  
 
Mi, 22.01.  
19 - 21 Uhr  
Mo, 27. 01.  
16 - 18.30  
Di, 28.01.  
10 - 11.30  

„Mit allen Sinnen“. Spielgruppe für Familien mit Kindern zwi-
schen eineinhalb und zweieinhalb Jahren (fünf Treffen in vierzehn-
tägigem Rhythmus). Leitung: Gudrun Schneider  
Frühstückstreff für Eltern mit Baby. Offener Treff mit Zeit zum 
Reden, Entspannen, Frühstücken. Leitung: Gudrun Schneider  
Zwilling meets Zwilling. Offener Treff für Mehrlingseltern (mit 
Kinderbetreuung). Leitung: Sandra Hansen  
Säuglingspflegekurs. Wissenswertes für werdende Eltern. 
Leitung: Christa Gabel  
Große Kinder – die wichtigen Jahre zwischen 6 u. 10. Was El-
tern über d. Entwicklungsphase wissen sollten. L: R. Pörnbacher  
Stillvorbereitungskurs. Alles Wissenswerte rund ums Thema 
Stillen. Leitung: Christa Gabel.  
„Abenteuer Pubertät“. Loslassen und Halt geben - Kurs mit hilf-
reichen Tipps f. Eltern m. Kindern in der Pubertät. L: Heidi Walter  
Babys erste feste Nahrung. Wann zufüttern? Selbst kochen? 
Gläschen füttern? Kurs mit vielen Praxistipps (2 Treffen). C. Gabel 
Erste Hilfe bei Kindernotfällen. Kurs zum Erlernen der wichtigs-
ten Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Säuglingen und Kleinkindern. Lei-
tung: Ausbilder des Malteser Hilfsdienstes Niederaichbach  
Offene Stillrunde. Miteinander reden und voneinander lernen in 
zwangloser Runde. Leitung: Christa Gabel  
Musizieren von Wiegenliedern. Gemeinsam werden leicht er-
lernbare Schlaf- u. Wiegenlieder gesungen (3 Treffen). L: C Gabel 
Coffee to stay – offener Treff für Familien mit Kindern von 0 - 12 
Jahren. In gemütl. Runde Kontakte knüpfen u. Anschluss finden  
Das Baby schreit – was tun? Die Signale des Babys richtig deu-
ten und feinfühlig reagieren - Kurs für werdende oder frischgeba-
ckene Eltern. Leitung: Christa Gabel/Ruth Pörnbacher  
Babys 1. Lebensjahr. Die Meilensteine in der Entwicklung eines 
Säuglings. Leitung: Claudia Gritzki  
Trageberatung. Vorstellung von diversen Tragehilfen in Theorie 
und Praxis. Leitung: Christa Gabel  
Offenes Treffen f. frischgebackene Zwillingseltern. Ein Ange-
bot für Mehrlingseltern m Kindern bis 2 Jahre. L.: Sandra Hansen  

 

Die Kurse finden statt bei: Menschenskinder e. V., Lindenstraße 58, 84030 Ergolding. 
Nähere Infos zu fortlaufenden Kursen (PEKiP, BEB, Rückbildung, Yoga für Schwan-
gere) sowie zu den Unterstützungs- und Beratungsangeboten unter 0871-9661562 
oder www.menschenskinder-ev.de. Anmeldung auch unter info@menschenskinder-
ev.de oder über die Homepage  
  

Familienbildung bei Menschenskinder e.V. 
 

Auskunft und Anmeldung unter 0871-966 15 62 
Infos auch unter www.menschenskinder-ev.de 

Pressemitteilung des Bayerischen Landesamtes für Umwelt 
 

So schützen Sie Ihr Eigentum vor Hochwasser 
 

Flusshochwasser, hohes Grundwasser oder Sturzfluten infolge von 
Starkregen – Hochwasser hat verschiedene Ursachen und kann nahezu 
überall in Bayern auftreten. Johanna Mitterer, Hotelbesitzerin aus Burg-
hausen, hat schon mehrfach Überschwemmungen erlebt: „Hochwasser 
hat unser Gasthaus zerstört. Es war schwer mitanzusehen, wie die Was-
sermassen die Einrichtung herausschwemmten.“ Sie hat die Konsequen-
zen gezogen und ihre Gebäude an die Hochwassergefahr angepasst. 
Eine solche Nachrüstung bei Häusern im Bestand lohnt sich, da die Scha-
denssummen, die durch Hochwasser entstehen, schnell existenzbedro-
hend werden können. Noch besser ist es, wenn man direkt 
hochwasserangepasst baut. Verschiedene Maßnahmen lassen sich aber 
auch nachträglich umsetzen. So schützen mobile Schutzsysteme vor Tü-
ren und Fenstern sowie die Abdichtung von Hausanschlüssen vor ein-
dringendem Wasser. Eine Rückstausicherung im Abwasserrohr 
verhindert, dass Wasser aus der Kanalisation zurück in das Gebäude 
fließen kann. Wenn bauliche Maßnahmen zum Hochwasserschutz nicht 
wirtschaftlich erscheinen, sollte die Gebäudenutzung an die Hochwas-
sergefahr angepasst werden. Schäden lassen sich beispielsweise verrin-
gern, indem Wohnräume in die oberen Etagen verlegt werden. Auch 
sollten die Heizung sowie die Strom- und Wasserversorgung nicht in ge-
fährdeten Räumen untergebracht sein. Die Sicherung von Öltanks ist seit 
2017 in Überschwemmungsgebieten verpflichtend. Wegen der hohen 
Umweltgefährdung sollte in Überschwemmungsgebieten aber möglichst 
auf Öltanks verzichtet werden. Einen hundertprozentigen Schutz vor 
Hochwasser kann es jedoch nicht geben. Wenn Sie sich gegen die po-
tenziell drastischen finanziellen Folgen eines Hochwassers absichern 
möchten, sollten Sie zusätzlich zu Ihrer Wohngebäude- und Hausratsver-
sicherung eine Elementarschadenversicherung abschließen. Die Versi-
cherbarkeit sowie die Kalkulation des Versicherungsbeitrags erfolgt über 
ein vom Gesamtverband der Versicherungswirtschaft entwickelten Zoni-
erungssystem („ZÜRS Geo“), das vier Gefahrenklassen zur Einschät-
zung der Hochwassergefährdung eines Gebäudes enthält. Für etwa 99 
Prozent aller Wohngebäude in Bayern kann demnach eine Elementar-
schadenversicherung abgeschlossen werden. Lediglich für Immobilien in 
der höchsten Gefahrenklasse kommen im Einzelfall nur bestimmte Ver-
sicherer in Frage.  
Weitere ausführliche Informationen zum Thema Hochwasserschutz in 
Bayern finden Sie unter www.hochwasserinfo.bayern.de. 



 

 



 

  
 

  


